
mit Übersicht der Konfirmandinnen & Konfirmanden

Dekanatsinfo 2025
für die Gemeinden im 

Evangelischen Dekanatsbezirk Windsbach



Liebe Leserin, 
lieber Leser, 

seit 1989 
b e s t e h t 
eine Part-

n e r s c h a f t 
unseres Deka-

nats mit dem Dekanat 
Lauluc in Papua-Neuguinea.

Schon seit vielen Jahren sollte wie-
der einmal ein Besuch einer Gruppe 
aus unserem Dekanat dort stattfin-
den. 
Die Corona-Jahre haben alle Pla-
nungen über den Haufen geworfen. 
Nun aber ist es so weit: Zu viert 
können wir als kleine Delegation 
die Grüße und Segenswünsche un-
serer Gemeinden persönlich über-
bringen. Wir können ein Zeichen 
der Verbundenheit mit unseren 
Glaubensgeschwistern setzen. 

Es ist wichtig, die Gemeinden per-
sönlich zu besuchen, ebenso wie die 
Studierenden an kirchlichen Hoch-
schulen, die aus dem Dekanat Lau-
luc stammen und die vom Dekanat 
Windsbach in ihrer Ausbildung fi-
nanziell unterstützt werden. 

Es geht bei so einer Partnerschaft 
nicht zuerst um Geld. Nein, es geht 
darum, den Glauben miteinander 
zu leben, sich verbunden zu wissen 
als eine weltweite Gemeinschaft von 
Menschen, die auf Jesus Christus 
vertrauen. Und sich gegenseitig in 
diesem Vertrauen auf Jesus zu stär-
ken – in all den Herausforderungen, 
mit denen wir alle konfrontiert sind.

Auch wir als Christen hier in 
Deutschland brauchen diese Stär-
kung; leben wir doch auch hier in 
herausfordernden Zeiten. 

Und so bitte ich Sie, dass Sie die 
vielen Möglichkeiten in unserem 
Dekanat und in unseren Kirchen-
gemeinden nutzen, um sich von der 
Kraft unseres Glaubens anstecken 
und immer wieder stärken zu las-
sen. Das kann in den vielen liebevoll 
gestalteten Gottesdiensten gesche-
hen, beim Treffen eines Gemein-
dekreises, in einem Moment der 
persönlichen Stille für sich allein in 
einer Kirche oder in einem seelsor-
gerlichen Gespräch mit einer Pfar-
rerin oder einem Pfarrer. Was auch 
immer – wir sind gerne für Sie da. 
Melden Sie sich einfach!

Wir alle sind auf der Suche nach ei-
nem guten persönlichen Weg durch 
dieses Jahr. 
Da gibt die Jahreslosung einen wich-
tigen Hinweis: „Prüfet alle, und be-
haltet das Gute!“ (1. Thessalonicher-
brief 5,21). 

Prüfen Sie also ruhig mal wieder 
die Angebote Ihrer Kirchengemein-
de oder im Dekanat, die Sie viel-
leicht schon lange nicht mehr in 
Anspruch genommen haben. Wer 

weiß, vielleicht machen Sie überra-
schende Entdeckungen. 

Ich wünsche es Ihnen jedenfalls. 
Denn ich bin davon überzeugt: Es 
gibt nichts Besseres, als im Ver-
trauen auf Jesus Christus den Weg 
durchs Leben zu gehen.

Herzliche Segenswünsche, 
Ihr 

Dekan Klaus Schlicker
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. . . S e c h s 
J a h r e 
„ K i r c h e 
m i t t e n 

im Leben“ 
im Dekanat 

Windsbach 

Liebe Mitglieder der Kirchenge-
meinden im Dekanat Windsbach,
nach sechs ereignisreichen Dienst-
jahren möchte ich mich von Ihnen 
verabschieden – denn zum 1. Mai 
trete ich in den Ruhestand. Gerne 
blicke ich auf die vergangenen Jah-
re zurück und denke dabei voller 
Dankbarkeit an die gemeinsamen 
Erfahrungen.

Ein bewegter Start
Als ich 2018 meine Tätigkeit mit 
einer halben Stelle im Dekanat auf-
nahm, durfte ich zusammen mit 
engagierten Ehrenamtlichen neue 
Gottesdienstformate entwickeln. 
Besonders in Erinnerung bleiben 
mir der „Happy Hour Gottesdienst“ 
in Immeldorf und Vestenberg mit 
vollen Kirchen sowie der beliebte 
monatliche @Home Gottesdienst 
in Neuendettelsau. Daneben konnte 
ich erste Glaubens- und Ehekurse 
im Dekanat anbieten.

Abschied und Dank...
Corona – neue Wege in der 
Krise
Dann kam Corona: Plötzliche 
Schließungen der Kirchen forder-
ten uns alle heraus. Doch gerade in 
dieser Zeit entstanden kreative Lö-
sungsansätze. In den Gemeinden 
entwickelten wir neue Veranstal-
tungsformate, Verteil- und Besuchs-
aktionen, um den Menschen auch in 
schwierigen Zeiten nahe zu bleiben. 
Dank der digitalen Welt konnte ich 
Glaubens-, Eltern- und Ehekurse 
online realisieren.

Dekanatsübergreifende 
Impulse
In den letzten Jahren stand die Ent-
wicklung neuer, innovativer Got-
tesdienstformate im Vordergrund. 
So entstand in Bertholdsdorf der 
FIRE-Gottesdienst und in ande-
ren Gemeinden der „heute einmal 
anders“-Gottesdienst, der sich gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Gemein-
sam mit engagierten Ehrenamt-
lichen und der landeskirchlichen 
Gemeinschaft in Bonnhof konnte 
das dekanatsweite Format der Fei-
erabendwoche im Waldstrandbad 
in Windsbach ins Leben gerufen 
werden. Im vergangenen Jahr fand 
diese Veranstaltung dezentral in 

verschiedenen Gemeinden mit den 
inspirierenden Beiträgen von Han-
na und Arno Backhaus als „Back-
hauswoche“ statt. Mit dem neuen 
Gemeindekurs „behütet – umsorgt 
– gesegnet“ in der Region Ost und 
West beende ich nun meinen Dienst.

Ich bin dankbar für...
•	 die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit vielen Ehrenamtlichen
•	 die neuen Wege, die wir gemein-
sam gehen konnten
•	 den Rückhalt durch den Deka-
natsausschuss und die offenen Tü-
ren in den Kirchenvorstandsgremi-
en
•	 die Möglichkeit, manches ehren-
amtlich weiter begleiten zu können

Blick in die Zukunft
Mein Resümee aus diesen sechs Jah-
ren „Kirche mitten im Leben“ lautet: 
Diese Arbeit ist unabdingbar, um 
das klassische Gemeindeprogramm 
zu ergänzen und den Menschen in 
ihrer Lebenswirklichkeit zu begeg-
nen. Gleichzeitig wird deutlich, wie 
schwer es ist, die nötigen Ressourcen 
dafür freizumachen: Hauptamtlich 
Mitarbeitende stoßen an ihre Kapa-
zitätsgrenzen; Umstrukturierung in 
den Gemeinden, Immobilienfragen, 

zurückgehende Mitgliederzahlen 
und finanzielle Herausforderungen 
fordern viel Zeit und Kraft. So hof-
fe ich, dass meine halbe Stelle bald 
mit jemandem besetzt wird, der mit 
gleicher Zielsetzung neue Impulse 
in die Gemeinden und das Dekanat 
bringt.
Mit herzlichem Dank für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und 
die gemeinsamen Erlebnisse verab-
schiede ich mich und wünsche Ih-
nen allen weiterhin viel Kraft und 
Inspiration auf Ihrem Weg.

Ihr
Andreas Güntzel

Liebe Leserin, lieber Leser,
für diese Ausgabe des Dekanats-
infos trägt im Blick auf Organi-
sation und Gestaltung letztma-
lig Gemeindereferent Andreas 
Güntzel die Verantwortung. Ab 
Mai 2025 wird er seinen Dienst 
auf Dekanatsebene beenden und 
im Ruhestand sein. Wir danken 
ihm herzlich für seine bisherige 
engagierte Arbeit und wünschen 
ihm für die neue Lebensphase 
eine erfüllte Zeit und Gottes Se-
gen.H
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Mit den neuen Kirchenvorständen 
geht der Ausbau unserer Kooperati-
on weiter. Im Februar gab es einen 
gemeinsamen Klausurtag in Neuen-
dettelsau. Der Kooperationsvertrag 
wurde allen bekannt gemacht und 
Weiterentwicklungen in Angriff ge-
nommen.

Gut eingespielt haben sich übergrei-
fende Gottesdienste, „Zamwandern“ 
von den Kirchen aus (2 x jährlich) 
und „feelgo(o)d“ an verschiede-
nen Orten im Freien (2 x jährlich). 
Außerdem die Kooperation in der 
Konfirmationsarbeit, beim Gottes-
dienstplan und in der Vertretung 
der Pfarrpersonen. Das Konzept zur 
Prävention sexualisierter Gewalt er-
arbeiten wir gemeinsam. Im Büro 
ist die Verwaltung der Friedhöfe 
von Bürglein und Weißenbronn 

Aus den Gemeinden Bürglein, 
Heilsbronn & Weißenbronn

zusammengeschaltet. Karin Wüst-
ner hat Sekretariatsaufgaben in al-
len drei Gemeinden. Mal sehen, ob 
diese Verbindungen in Zukunft zur 
Bildung einer gemeinsamen Pfarrei 
führen.

Größere Events gibt es an allen drei 
Orten. In diesem Sommer ist in 
Bürglein eine Chor-Serenade mit 
verschiedenen Gesangsvereinen. 
In Weißenbronn tritt der bekannte 
geistliche Liedermacher Clemens 
Bittlinger auf (s. Rückseite). Und 
in Heilsbronn gibt es einen „Ba-
byboomer-Markt“, speziell für die 
Generation auf der Schwelle zum 
Ruhestand. Zu alldem sind auch 
Menschen von außerhalb der Regi-
on herzlich eingeladen.

Ulrich Schindler

”rennt ner!
...und wohie?“

dritteLebenshälfte

ideen für die

Münsterplatz Heilsbronn

Markt-Sonntag
 29.06.2025
10:15-16:00 Uhr

Heilsbronner Vereine, Verbände  
und die Organisatoren 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Evangelisches Forum 
Westmittelfranken
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Pfarrerin
Sabrina 
Geißelsöder

Vestenberg 

Pfarrer 
Claus 

Ebeling
Lichtenau 

Jugendpfarrer
Christoph 
Bosch
Bertholdsdorf

Pfarrerin 
Friederike 

Töpelmann
Dürrenmungenau

Dekanatsjugendreferent 
Gunther 

Hierhammer 
Heilsbronn

Neben vielen engagierten Menschen in unseren Gemeinden ist auch das 
hauptamtliche Team für Sie da. Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer
Bastian 
Frank

Bürglein

Pfarrerin 
Ulrike 
Fischer
Heilsbronn/Weißen-

bronn

Jugendreferent 
Samuel 
Horn  
Neuendettelsau

Pfarrer 
Dominik 

Daab
Neuendettelsau

Dekan 
Klaus 
Schlicker
Windsbach

Pfarrer 
Thomas 
Lorenz 

Wassermungenau

Pfarrerin
Julia 
Hofmann
Immeldorf

Pfarrerin 
Heimtraud 

Walz
Windsbach

Pfarrer 
Michael 

Schauber
Petersaurach

Dekanatskantor
Markus 
Kumpf

Windsbach/Heilsbronn

Pfarrer Dr. 
Ulrich 

Schindler
Heilsbronn

 Jugendreferentin 
Kristina 
Ziegler
Windsbach

Pfarrer 
Heiner 
Stahl
Neuendettelsau

Familienarbeit 
Anne-Kathrin 

Vogler
Neuendettelsau

Hauptamtliche in der Region „Ost“

Hauptamtliche in der Region „West“

Hauptamtliche in der Region „Kloster“

Dekanatskantorin
Stephanie Hru-
schka-Kumpf

Windsbach/Heilsbronn

Hauptamtliche in Neuendettelsau

Die Hauptamtlichen im Dekanat
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Konfirmationen 2025

Liebe Gemeindeglieder,
wir sind dankbar für die jungen Menschen, die sich in die-
sem Jahr konfirmieren lassen und damit zum Ausdruck brin-
gen, dass Glaube und Kirche ihnen nicht gleichgültig sind. 

Bitte begleiten Sie die Konfirmandinnen und Konfirmanden im Gebet 
und bei den Konfirmationsgottesdiensten. Zeigen Sie ihnen, dass sie in 
unseren Gemeinden willkommen sind – auch nach der Konfirmation.

Reise nach Papua-Neuguinea ins 
Dekanat Lauluc
Eine vierköpfige Gruppe aus dem 
Dekanat Windsbach wird sich Mitte 
Februar auf den Weg machen, um 
die Kirchengemeinden im Dekanat 
Lauluc in Papua-Neuguinea zu be-
suchen. 
Wer wird mit dabei sein? Dekan 
Klaus Schlicker aus Windsbach, 
Heinz Endner aus Dürrenmunge-
nau, Cornelia Lorenz aus Wasser-
mungenau und Ulrike Hansen aus 
Neuendettelsau.

Im Dekanat Lauluc werden wir die 
Gemeinden Buahlu, Aluki, Apo/
Singawa, Talec/Tikeleng, Kesu Hu-
mata Mukuleng, Musom Talec, 
Wama, Magu und Bel besuchen.
Gemeinsam mit den Geschwistern 
im Glauben, werden wir in den Ge-
meinden Gottesdienste feiern, uns 
über Bibeltexte austauschen und 
die Kultur und Sprache im Lauluc 

Dekanat kennenlernen. Mit Kinder-
gottesdienst-Teams werden wir uns 
treffen, sowie mit Frauengruppen. 
Die theologische Ausbildung und 
die Förderung von Studierenden 
sind Schwerpunkte der Partner-
schaft. Ziel der Partnerschaftsreise 
ist gemeinsames interkulturelles 
Lernen. Gemeinsam mit den Part-
nern in Lauluc verstehen wir uns als 
eine Lerngemeinschaft unter Chris-
tus. Bei der Vorbereitung auf die 
Partnerschaftsreise ist uns ein Bi-
belvers wichtig geworden: Röm. 15, 
7: Nehmt einander an, wie Christus 
euch angenommen hat zu Gottes 
Ehre.
Diesen Bibelvers haben wir auf ein 
Banner drucken lassen, das wir im 
Dekanat Lauluc den einzelnen Ge-
meinden überreichen werden. 

Ulrike Hansen
Dekanatsmissionsbeauftragte

Eine Zusammenfassung der Konfirmandinnen & Konfir-
manden des Dekanats finden Sie in der Printversion der 
„Dekanatsinfo“ und in den Gemeinden Vorort.
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YUPELA I KEN AMAMAS LONG KISIM OL 
ARAPELA KRISTEN OLSEM KRAIS I BIN 

KISIM YUMI. (ROM 15:7)

 WOK POROMAN LAULUC SEKET - WINDSBACH SEKET
PATNASIP VISIT 2025

VESTENBERG

LICHTENAU

PETERSAURACH

IMMELDORF

WEISSENBRONN

DÜRRENMUNGENAU

HEILSBRONN

WINDSBACH

BÜRGLEIN

WASSERMUNGENAU

NEUENDETTELSAU

BERTHOLDSDORF
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■■ ■ Evang.-Luth. Dekanat
■■ ■ Heinrich-Brandt-Str.6
■■ ■ 91575 Windsbach
■■ ■ www.dekanat-windsbach.de
■■ ■
■■ ■ Dekanatssekretärinnen:
■■ ■ Katrin Wiesinger & Ingrid Kirsch
■■ ■ Bürozeiten:  
Di - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr
■■ ■ Tel. 09871 657625
■■ ■ Fax: 09871 7763
■■ ■ E-Mail:  
dekanat.windsbach@elkb.de
■■ ■
■■ ■ Kontoverbindung des Dekanats
■■ ■ IBAN:  
DE48 7655 0000 0008 4683 08  
BIC: BYLADEM1ANS

■■ ■ Dekan 
Klaus Schlicker, Windsbach 
Tel. 09871 657625

■■ ■ Stellvertretender Dekan 
Pfr. Thomas Lorenz
■■ ■ Tel. 09873 255

■■ ■ Präsidium der Dekanatsynode 
bis März 2025
■■ ■ Christel Rabe, Heilsbronn 
Tel. 09872 5372
Gunter Schramm, 
Wassermungenau 
Tel. 09873 3119847

■■ ■ Dekanatskantoren 
Stefanie Hrschuka-Kumpf
■■ ■ Chorreferentin vom Verband 
„Singen in der Kirche“
Tel. 09872 1297 oder  
Tel. 09872 4389970
E-Mail: stefanie.hruschka@
googlemail.com
 
Markus Kumpf
Tel. 09872 1297 oder  
Tel. 0152 032 29 498
E-Mail: kantorkumpf@gmx.de

■■ ■ Bezirksobmann der 
Posaunenchöre 
Manfred Siemandel, Windsbach
■■ ■ Bezirkschorleiter:  
Ralf Fischer, AnsbachChor

■■ ■ Dekanatsfrauenbeauftragte: 
Lisa Koffler-Leidel, Aich 
Tel. 09872 955362
Elfriede Hauenstein, 
Neuendettelsau, Tel. 09874 66042

■■ ■ Dekanatsjugend
Gunni Hierhammer 
Tel. 0176 610 25 425
Samuel Horn 
Tel. 0157 354 49 357 

■■ ■ Gemeindereferent „Kirche 
mitten im Leben“
Andreas Güntzel 
Tel. 09874 689116

Wir sind für Sie da... 

F A M I L I E N N A C H M I T T A G

S T .  N I K O L A I
N E U E N D E T T E L S A U

Ansprechpartner im
 D

ekanat
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■■ ■ Schulreferentin des Dekanats
Miriam Gmöhling 
Tel. 0175 905 34 15

■■ ■ Ambulanter Hospizdienst
Einsatzleitung:  
Koordination, Mutterhaus,  
Wilhelm-Löhe-Str. 16,  
91564 Neuendettelsau  
Tel. 09874 8-2345  
Mobil: 0151 22244778
■■ ■ Hospizverein: www.
hospizverein-neuendettelsau.de

■■ ■ Diakoniestation Heilsbronn & 
Umgebung
(Kirchengemeinden Heilsbronn, 
Petersaurach, Bürglein, Weißen-
bronn, Bruckberg, Großhaslach 
und Vestenberg)
Pflegedienstleitung:  
Daniela Zeller
Tel. 09872 9744-12 
www.diakonieverein-heilsbronn.
de

■■ ■ Diakonieverein Lichtenau e.V.
(Kirchengemeinden Lichtenau 
und Immeldorf)
Pflegedienstleitung:  
Julia Hillmann, Tel. 09827 7469 
www.diakonie-lichtenau.de

■■ ■ Diakoniestation 
Neuendettelsau / Windsbach
(Kirchengemeinden Neuendet-
telsau, Reuth, Wernsbach und 
Windsbach) 
Pflegedienstleitung: Annika 
Schwien,  Tel. 09871 65597-10

■■ ■ Diakoniestation Rohr
(Kirchengemeinde Bertholdsdorf) 
Ansprechpartnerin: PDL Jessica 
Schaefer, Tel. 09876 474

■■ ■ Diakoniestation 
Wassermungenau
(Kirchengemeinden Dürren-
mungenau mit  
Abenberg und Wassermunge-
nau) 
Ansprechpartnerin: Sven Schmidt 
Tel. 09122 98414640 

■■ ■ Diakonisches Werk Windsbach 
e.V.
Hauptstr. 16, 91575 Windsbach 
www.diakonie-windsbach.de
Tel. 09871 65597-0 Fax: 09871 
65597-12
Pfr. Martin Reutter, Geschäfts-
führer

■■ ■ Familienerholung & 
Kurberatung 
Pfr. Martin Reutter  
Tel. 09871 65597-13

■■ ■ Familienpflege und 
Dorfhelferinstation 
Einsatzleitung:  
Beate Hechtel
■■ ■ Tel. 09871 65597-11

■■ ■ Tagespflege im Dekanat 
Windsbach
Petra Meidlinger, PDL
Georg-Merz-Str. 1,  
91564 Neuendettlsau
Tel. 09874 8 - 2712

Impressum
■■ ■ Herausgeber:  
Dekanat Windsbach
www.dekanat-windsbach.de
■■ ■ Redaktion: Dekan Klaus 
Schlicker, Andreas Güntzel
■■ ■ Kontakt: 
■■ ■ dekanat.windsbach@elkb.de

■■ ■ Flüchtlings- und 
Integrationsberatung der 
Diakonie Ansbach
Tel. 0981 96906 -45 oder  
0981 96906 -14

■■ ■ Beratungsstelle Kirchliche 
Allgemeine Sozialarbeit 
und Windsbacher Tafel, 
Familienpatenprojekt 
Sonja Gruber, Dipl.Sozialpäd.FH 
Tel. 09871 65597-25  Fax: 09871 
65597-26
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch 
& Donnerstag
Terminverenbarungen 
erforderlich 
E-Mail: kasa-windsbach@
diakonie-ansbach.de

■■ ■ Wohnungsnothilfe 
Julian Bischof, Sozialpäd. B.A. 
Tel. 01551 462 04 001 
E-Mail: wohnungsnot@diakonie-
ansbach.de

■■ ■ Evangelische 
Jugendsozialarbeit
Tel. 0981 9720-386

■■ ■ Beratungsstelle für seelische 
Gesundheit  

– Sozialpsychiatrischer Dienst
Kateryna Sladek, Sozialpäd.BA 
Tel. 0981 14440
Sprechzeiten: Dienstag & nach 
Vereinbarung

■■ ■ Suchtberatung  
Lorenz Weihermann 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Tel. 0981 9690622

■■ ■ Schuldnerberatung 
Markus Wilms
Pfarrgasse 2, 91781 Weißenburg
Tel. 09141 997674 
Beratung am Handy:
Dienstag & Freitag 13.00 - 14.00 
Uhr und Mittwoch 9.00 - 12.00 
Uhr unter Tel. 0159 042 37 238
E-Mail: markus.wilms@diakonie-
wug.de

■■ ■ Fachstelle für pflegende 
Angehörige
Christiane Schuh & Brigitte 
Völkert
Georg-Merz-Str.1,  91564 
Neuendettelsau
Tel. 09874 8-5555
E-Mail: angehoerigenberatung.
ansbach@diakoneo.de

■■ ■ Bildverzeichnis: S.3: Stefanie 
Bahlinger, Mossingen, www.
verlagambirnbach.de; S.17: Peter 
Goppelt, Bannerkonzept Michael 
Ruttmann; S.24 Erika Hemmerich; 
Sonstige: www.pixabay.de & 
privat
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   Foto: Erika Hemmerich 
 
 

CLEMENS BITTLINGER 
KONZERT „SPUREN“ 

 

David Plüss Tasteninstrumente 
David Kandert Percussion & Gesang 
 

Samstag, 24.05.25, 19.00 Uhr 
Weißenbronner Spielplatz 

(Talstr. 10, 91560 Heilsbronn) 
 
Bei schlechtem Wetter im Heilsbronner Münster 
Infos ggf. kurzfristig unter: www.heilsbronn-evangelisch.de 
 

Karten im Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 10 €, Kinder bis 14 Jahren sind frei 
An der Abendkasse: 17 € bzw. 12 € 
 
Vorverkaufsstellen in Heilsbronn: Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29; Die Oase, Fürther Str. 40;  
Pauly, Hauptstr. 4 
Zudem: Freimund-Buchhandlung, Hauptstr. 2, 91564 Neuendettelsau; Buchhandlung Seyerlein, 
Karlstrasse 10, 91522 Ansbach und per e-mail: pfarramt.weissenbronn@elkb.de 
 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Weißenbronn 


